
LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung (Korrektur 4) 

02.03.2018 

Verfahren: 2017000295 − Kauf von 61 emissions− und CO2−armen Fahrzeugen mit
Servicevertrag über 48 Monate (neun Lose)

SKONTO
Skonto zugelassen Ja 

Zahlungsziel
(falls zugelassen)

30 Tag(e)

Skonto __________ %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN
ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

1. Allgemeines

Diese Ausschreibung besteht aus

− Kauf von Fahrzeugen

und

− Servicevertrag für die Autos über 48 Monate (z.B. Wartungen, Reifenmanagement)

Somit müssen Anbieter im jeweiligen Los beide Leistungen anbieten.

2. Kauf von Fahrzeugen

2.1. Auslieferung der Fahrzeuge und Standort einer Vertragswerkstatt zur Wartung

Es sind ausschließlich fabrikneue Fahrzeuge anzubieten (d.h. mindestens Baujahr 2016). Die Kaufpreise beinhalten die
Übergabe mit montierten Winterreifen und die Anlieferung (inklusive Überführungskosten) im Stadtgebiet Freiburg bzw.
im Umkreis (Luftlinie) von 20 Kilometer ab Stadtmitte (Messpunkt Rathaus, Rathausplatz 2−4,79098 Freiburg).
Innerhalb dieses Bereichs muss eine Vertragswerkstatt für Service, Reparaturen usw. vorhanden sein.

Die Fahrzeuge sollen in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate−Car−Sharing) aufgenommen werden. Dazu soll
dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht Bestandteil der Ausschreibung):

− An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels gängiger RFID−Chips das
Fahrzeug geöffnet werden.

− Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, Dialoge für Schadensfälle /
Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service−Hotline.

Diese Ausstattung wird ein sogenanntes Corporate− Car− Sharing− Unternehmen in die Autos einbauen. Der Einbau
soll auf dem Gelände des Lieferanten erfolgen. Bei Bedarf auch in einer überdachten Halle. Diese Liegenschaften
müssen sich im Stadtgebiet Freiburg bzw. im Umkreis (Luftlinie) von 20 Kilometer ab Stadtmitte (Messpunkt Rathaus,
Rathausplatz 2−4,79098 Freiburg) befinden:

45. Kalenderwoche 2017 (Ausnahme: 2 Fahrzeuge aus dem Los 6 Position 6.1 sind bereits in der 36. Kalenderwoche
2017 zu liefern).

Eventuell dafür anfallende Kosten sind in die Angebotspreise einzubeziehen.

Die Übergabe der Fahrzeuge an die Stadtverwaltung wird voraussichtlich erst zum 1. Dezember 2017 erfolgen
(Ausnahme: 2 Fahrzeuge aus dem Los 6 Position 6.1 voraussichtlich am 25. September 2017).

2.2 Zulassung und Anbringung des städtischen Logos an den Fahrzeugen

Die Anmeldung der Fahrzeuge wird vom Auftraggeber vorgenommen. Zu diesem Zweck ist vor der Fahrzeugübergabe
der Kfz−Brief ohne Zahlung des Kaufpreises an die Stadt Freiburg auszuhändigen bzw. zu übersenden. Eine
Rechnungsstellung ist erst mit Fahrzeugübergabe vorgesehen.

Der Auftragnehmer wird die Fahrzeuge mit Beschriftungen versehen:

a) Stadtwappen jeweils an der Fahrer− und Beifahrertür, vgl. Muster Autobeschriftung

b) Die Aufschrift "wirliebenfreiburg.de" jeweils auf der Motorhaube (Maße circa: 85 cm x 17 cm) und am Heck (Maße
circa: 25 cm x 5 cm) anbringen. Die genaue Positionierung wird dem Auftragnehmer rechtzeitig vor der Auslieferung
mitgeteilt.
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Die anfallenden Kosten sind im Angebotspreis einzukalkulieren. Hierzu wird die Stadt Freiburg dem Auftragnehmer
entsprechende Aufkleber übermitteln.

2.3 Angabe von Treibstoffverbrauch und Emissionen

Die Grundlage für die Ermittlung des Kraftstoff−/ Stromverbrauchs, die Emissionen und die Akku−Reichweite (bei
Elektroantrieb) sind die gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Sofern in
den Datenblättern der Hersteller Bandbreiten angegeben werden, wird der Mittelwert für die Angebotswertung
angesetzt.

3. Servicevertrag

3.1 Geschlossene Abrechnung

Es wird eine geschlossene Abrechnung vereinbart, d.h. der Auftragnehmer trägt die Aufwendungen im Rahmen der
vertraglichen Laufleistung und −zeit. Im Gegenzug bezahlt die Stadtverwaltung eine monatliche Rate. Eine
Gegenüberstellung der Kosten erfolgt nicht.

3.2 Laufzeit und monatliche Raten

Der Vertrag hat eine Laufzeit von 48 Monaten und beginnt mit der Zulassung der Fahrzeuge. Die angebotenen Raten
sind während der Vertragsdauer als Festpreise anzugeben und diese werden jeweils zum Anfang des Monats fällig.

Die Kosten bzw. Erstattungen für Mehr− und Minderkilometer sind im Leistungsverzeichnis einzutragen.

3.3 Leistungsumfang

a) Werkstattleistungen

Der Auftragnehmer trägt Folgendes:

− Alle vom Fahrzeughersteller vorgeschriebenen Wartungsdienste inklusive der dazu erforderlichen Materialien (z.B.
Öl, Luftfilter) sowie die Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO. Vorgeschriebene Wartungen sind ab 2.000 Kilometer vor
regulärer Fälligkeit möglich. Spätestens mit Erreichen der Fälligkeit ist der betreffende Service durchzuführen.

− Reparaturen aufgrund normalen Verschleißes und technischen Defekten (wie bspw. defekte Blinkanlage). Nicht
umfasst sind:

−> Betriebsstoffe und Betriebsflüssigkeiten (z. B. Nachfüllöle, Scheibenklar und Frostschutzmittel) außerhalb der durch
den Fahrzeughersteller vorgeschriebenen Wartungsintervalle.

−> Verbrauchsstoffe (Additive zur Abgasreinigung wie bspw. AdBlue).

−> Ersatz von fehlenden Teilen.

−> Reparaturen infolge äußerer Einwirkung (z. B. Steinschlag oder Rost auf Bremse) oder infolge vertragswidrigen oder
unsachgemäßen Gebrauchs).

−> Beseitigung von Schäden und Folgeschäden, die durch Betankung mit einer nicht für den Betrieb des Fahrzeuges
zugelassenen Kraftstoffsorte entstehen (Falschbetankung). In diesem Fall ist die Falschbetankung unverzüglich dem
Leasinggeber zu melden sowie nach Freigabe durch den Leasinggeber die Instandsetzung der Kraftstoffanlage und /
oder eines aufgetretenen Schadens unverzüglich in dem Umfang durchzuführen, dass seitens des Fahrzeugherstellers
keine Einschränkungen in der Garantie vorgenommen werden.

−> Wartungs− und Reparaturarbeiten an nicht werksseitig verbautem Zubehör.

−> Updates von Kommunikations− und Navigationssystemen.

−> Achsvermessungen, Spur− und Sturzeinstellungen, die nicht in verschleißbedingten Arbeiten an der Achsgeometrie
begründet sind.

−> Reparatur von Schäden und Folgeschäden durch Eingriff in die elektronische Motorsteuerung des Fahrzeugs (z. B.
Chiptuning).

−> Durchführung von Servicearbeiten, die der Fahrzeughersteller nicht zwingend vorschreibt (z. B. Winter−Check,
Urlaubs−Check).

−> Notwendige Abschleppkosten zur nächstgelegenen, vom Hersteller autorisierten Vertragswerkstatt.

Die Stadtverwaltung verpflichtet sich alle Wartungen und Verschleißreparaturen termingerecht in einer vom Hersteller
autorisierten Vertragswerkstatt durchzuführen. Die Reparaturen werden im Namen und auf Rechnung des Bieters in
Auftrag gegeben.

Bei Reparatur− und Verschleißarbeiten, die im Ausland durchgeführt werden, tritt die Stadtverwaltung in Vorauskasse.
Der Aufragnehmer erstattet der Stadtverwaltung die Kosten gegen Vorlage der Rechnung, jedoch maximal bis zur
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Höhe des Betrages, der für diese Leistung im Inland berechnet worden wäre.

b) Reifenmanagement

Der Aufragnehmer trägt Folgendes:

− Saisonale Umrüstung von Sommer− / Winterrädern inkl. Auswuchten

− Rädereinlagerung auf Felgen

− Räderwäsche

Im Rahmen des Fahrzeugkaufs werden alle Modelle mit Doppelbereifung erworben (Sommer− und Winterreifen jeweils
mit Felgen). Somit wird ein Reifensatz zu Beginn des Vertrags dem Auftragnehmer zur Einlagerung übergeben. Sofern
die gesetzlich vorgeschriebene Profiltiefe unterschritten wird, wird die Stadtverwaltung auf eigene Kosten Ersatzreifen
besorgen. Gleiches gilt bei defekten Exemplaren.

Die Einlagerung der Reifen mit Felgen wird bei einem vom Auftragnehmer freigegebenen Händler erfolgen.

4. Formelle Anforderungen an die Angebote

Angebote müssen bis zur vorgegebenen Zuschlags− bzw. Bindefrist gültig sein. Angebote, die als „freibleibend“,
„unverbindlich“ u. Ä. gekennzeichnet sind, müssen von der Wertung ausgeschlossen werden. Deshalb bitte keine
Anschreiben, Datenblätter o.Ä. dem Angebot beifügen.

Angebote sind in einfacher Ausfertigung einzureichen oder eine Mehrfassung eindeutig als „Kopie“ zu kennzeichnen.
Im Übrigen wird auf die Anlage „Fehlervermeidung bei der Angebotsabgabe“ hingewiesen.

5. Nebenangebote / Abgabe mehrerer Angebote

Es sind keine Nebenangebote zugelassen. Unabhängig davon können Bieter verschiedene Modelle von einen oder
mehreren Herstellern unter folgenden Voraussetzungen anbieten:

Wird durch verschiedene Niederlassungen desselben Unternehmens Angebote abgegeben, ist dies nicht zulässig,
sofern die Angebote von der selben natürlichen oder juristischen Person eingereicht werden. Allerdings ist die Abgabe
mehrerer Angebote durch gesellschaftsrechtlich getrennte Tochterunternehmen grundsätzlich zulässig. Jedoch kann
nach der Rechtsprechung auch in diesem Fall wegen Verstoß gegen den Grundsatz des Geheimwettbewerbs ein
Ausschluss geboten sein, wenn die Tochterunternehmen von dem Inhalt der Angebote gegenseitig Kenntnis haben;
dies ist insbesondere dann anzunehmen, wenn die Angebote von derselben Person unterschrieben sind oder dieselbe
Person als Ansprechpartner benannt wird. Wenn ein Bieter trotzdem Angebote für verschiedene Automodelle bzw.
Fahrzeuge mehrerer Hersteller einreichen will, ist deshalb
Folgendes zu beachten:

− Abgabe mehrerer Angebote für verschiedene Automodelle bzw. Fahrzeuge verschiedener Hersteller von einem
Unternehmen (auch unterschiedliche Niederlassungen):
Diese sind deutlich zu kennzeichnen und zu nummerieren.

− Abgabe von Angeboten verschiedener Tochterunternehmen:
Die Angebote der einzelnen gesellschaftsrechtlich getrennten Tochterunternehmen sind vollständig und getrennt
einzureichen (= in separaten Umschlägen). Des Weiteren sind die Angebote von unterschiedlichen Personen zu
unterschreiben und es müssen verschiedene Ansprechpersonen für die Angebote vorhanden sein.
Wenn diese Bedingungen nicht berücksichtigt werden, kann dies nach der VOL und der hierzu ergangenen
Rechtsprechung zum zwingenden Angebotsausschluss führen.

6. Wertungs−/ Zuschlagskriterien

6.1 Angebotspreis (Kaufpreis und Servicekosten) 67% (Lose 1 bis 9)

Für die Wertung werden die angegebenen Servicekosten auf die Vertragslaufzeit von 48 Monaten hochgerechnet. Das
preiswerteste Angebot (Kauf und Service) erhält die maximale Punktzahl 67. Die übrigen Angebote werden nach
folgender Formel bewertet:

(niedrigster Preis / Angebotspreis) x 67

6.2 Mehr− / Minderkilometer 3% (Lose 1 bis 9)

6.2.1 Toleranzbereich

Der Toleranzbereich, bei dem Mehr− und Minderkilometer nicht berücksichtigt werden, wird mit 0 bis je 0,5
Wertungspunkten bemessen. Im Detail ist Folgendes maßgeblich:

a) Mehrkilometer von der Gesamtfahrleistung

<= 1.000 km = 0 Wertungspunkte
>= 9.000 km = 0,5 Wertungspunkte
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In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(Toleranzbereich des Angebotes − 1.000) x (0,5 / 8.000)

b) Minderkilometer von der Gesamtfahrleistung

>= 9.000 km = 0 Wertungspunkte
<= 1.000 km = 0,5 Wertungspunkte

Dazwischen wird folgende Formel verwendet (lineare Verteilung):

(1.000 − Toleranzbereich des Angebotes) x (−0,5 / 8.000)

6.2.2 Preis Mehr− bzw. Erstattung Minderkilometer

Das Angebot mit den geringsten Kosten pro Mehrkilometer bzw. mit der höchsten Vergütung pro Minderkilometer erhält
jeweils die Maximalpunktzahl 1,00. Die übrigen Angebote werden nach folgender Formel bewertet:

Mehrkilometer = (niedrigster Preis / Angebotspreis) x 1,00

Minderkilometer = (Angebotspreis / höchster Preis) x 1,00

6.3 Umweltkriterien

6.3.1 Elektro−PKWs (Lose 1 bis 5)

6.3.1.1 Energieeffizienz

Für den Verbrauch (kombiniert) der Stromautos werden 0 bis 20 Wertungspunkte vergeben. Im Einzelnen gilt
Folgendes:

a) Los 1 und 2

>= 13,5 kWh/100 km = 0 Wertungspunkte
<= 11,5 kWh/100 km = 20 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(13,5 − Verbrauch des Angebotes) x (20,0 / 2,0)

b) Los 3

>= 17,0 kWh/100 km = 0 Wertungspunkte
<= 12,5 kWh/100 km = 20 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(17,0 − Verbrauch des Angebotes) x (20,0 / 4,5)

c) Los 4 und 5

>= 18,0 kWh/100 km = 0 Wertungspunkte
<= 15,0 kWh/100 km = 20 Wertungspunkte

Ansonsten wird folgende Formel eingesetzt (lineare Verteilung):

(18,0 − Verbrauch des Angebotes) x (20,0 / 3,0)

6.3.1.2 Akku−Reichweite

Für die Akku−Reichweite (NEFZ) werden 0 bis 10 Wertungspunkte vergeben. Im Einzelnen gilt Folgendes:

a) Los 1 und 2

<= 140 km = 0 Wertungspunkte
>= 210 km = 10 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(Akku−Reichweite des Angebotes − 140) x (10 / 70)

b) Los 3

<= 150 km = 0 Wertungspunkte
>= 250 km = 10 Wertungspunkte
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In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(Akku−Reichweite des Angebotes − 150) x (10 / 100)

c) Los 4 und 5

<= 140 km = 0 Wertungspunkte
>= 170 km = 10 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(Akku−Reichweite des Angebotes − 140) x (10 / 30)

6.3.2 Konventionelle PKWs (Lose 6 bis 9)

6.3.2.1 Bonus für Hybridmodelle 7%

Hybridfahrzeuge erhalten zum Ausgleich der Mehrkosten 7 Wertungspunkte

6.3.2.2 Energieverbrauch 3%

Auf Basis des innerörtlichen Kraftstoffverbrauchs wird der Energieverbrauch in Megajoule ermittelt:

− Diesel: 36 Megajoule / Liter
− Benzin: 32 Megajoule / Liter

Es werden 0 bis 3 Wertungspunkte vergeben.

a) Los 6

>= 173 Megajoule / 100 km = 0 Wertungspunkte
<= 163 Megajoule / 100 km = 3 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(173 − Energieverbrauch des Angebotes) x (3,0 / 10)

b) Los 7

>= 176 Megajoule / 100 km = 0 Wertungspunkte
<= 168 Megajoule / 100 km = 3 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(176 − Energieverbrauch des Angebotes) x (3,0 / 8)

c) Los 8

>= 240 Megajoule / 100 km = 0 Wertungspunkte
<= 230 Megajoule / 100 km = 3 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(240 − Energieverbrauch des Angebotes) x (3,0 / 10)

d) Los 9

>= 265 Megajoule / 100 km = 0 Wertungspunkte
<= 255 Megajoule / 100 km = 3 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(265 − Energieverbrauch des Angebotes) x (3,0 / 10)

6.3.2.3 CO2−Emissionen 5%

Es sind 0 bis 5 Wertungspunkte erhältlich.

a) Los 6

>= 101 g / km = 0 Wertungspunkte
<= 97 g / km = 5 Wertungspunkte
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In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(101 − CO2−Ausstoß des Angebotes) x (5,0 / 4)

b) Los 7

>= 107 g / km = 0 Wertungspunkte
<= 99 g / km = 5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(107 − CO2−Ausstoß des Angebotes) x (5,0 / 8)

c) Los 8

>= 150 g / km = 0 Wertungspunkte
<= 140 g / km = 5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(150 − CO2−Ausstoß des Angebotes) x (5,0 / 10)

d) Los 9

>= 186 g / km = 0 Wertungspunkte
<= 172 g / km = 5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(186 − CO2−Ausstoß des Angebotes) x (5,0 / 14)

6.3.2.4 Emissionen Stickoxide 7,5%

Die Angebote werden auf Grundlage der Stickoxid−Emissionen mit 0 bis 7,5 Wertungspunkten benotet.

a) Los 6 und 7

>= 30 mg / km = 0 Wertungspunkte
<= 12 mg / km = 7,5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(30 − Stickoxid−Emissionen des Angebotes) x (7,5 / 18)

b) Los 8 und 9

>= 220 mg / km = 0 Wertungspunkte
<= 160 mg / km = 7,5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(220 − Stickoxid−Emissionen des Angebotes x (7,5 / 60)

6.3.2.5 Emissionen Nichtmethan− Kohlenwasserstoffe bzw. Partikelmasse 7,5%

Es sind 0 bis 5 Wertungspunkte erhältlich. Dazu werden bei Benzinmotoren die Emissionen von Nichtmethan−
Kohlenwasserstoffen und bei Dieselaggregaten der Partikel−Ausstoß bewertet.

a) Los 6 und 7: Nichtmethan− Kohlenwasserstoffe

>= 50 mg / km = 0 Wertungspunkte
<= 30 mg / km = 7,5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(50 − Nichtmethan− Kohlenwasserstoffe des Angebotes) x (7,5 / 20)

b) Los 8 und 9: Partikelmasse

>= 0,75 mg / km = 0 Wertungspunkte
<= 0,25 mg / km = 7,5 Wertungspunkte

In dem dazwischen liegenden Bereich wird folgende Formel benutzt (lineare Verteilung):

(0,75 − Partikelmasse des Angebotes) x (7,5 / 0,5)
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1 LOS Kleinstwagen mit Elektroantrieb und Servicevertrag EUR .........................

1.1 Kleinstwagen mit
Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

21,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 21 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis
aller Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen): ________

1.2 Servicevertrag Kleinstwagen
mit Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

21,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 21 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis
je Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird
die Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

1.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer
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1.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

2 LOS Kleinwagen mit Elektroantrieb und Servicevertrag EUR .........................

2.1 Kleinwagen mit Elektroantrieb USt. [%]

19%

Menge

18,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 18 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis
aller Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

2.2 Servicevertrag Kleinwagen mit
Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

18,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 18 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis
je Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird
die Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

2.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis
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Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

2.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

3 LOS Kompaktwagen mit Elektroantrieb und Servicevertrag EUR .........................

3.1 Kompaktwagen mit
Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

5,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten
Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 5 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

3.2 Servicevertrag Kompaktwagen
mit Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

5,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 5 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................
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3.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

3.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

4 LOS Kleiner Lieferwagen (Kombi) mit Elektroantrieb und
Servicevertrag

EUR .........................

4.1 Kleiner Lieferwagen (Kombi)
mit Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

6,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 6 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________
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4.2 Servicevertrag Kleiner
Lieferwagen (Kombi) mit
Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

6,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 6 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

4.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

4.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

5 LOS Kleiner Lieferwagen (Kasten) mit Elektroantrieb und
Servicevertrag

EUR .........................

5.1 Kleiner Lieferwagen (Kasten)
mit Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

3,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................
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Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 3 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

5.2 Servicevertrag Kleiner
Lieferwagen (Kasten) mit
Elektroantrieb

USt. [%]

19%

Menge

3,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 3 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

5.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

5.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

6 LOS Kleinwagen mit Benzinmotor und Servicevertrag EUR .........................

6.1 Kleinwagen mit Benzinmotor USt. [%]

19%

Menge

4,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................
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− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 4 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

6.2 Servicevertrag Kleinwagen mit
Benzinmotor

USt. [%]

19%

Menge

4,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 4 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

6.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

6.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer
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7 LOS Kompaktwagen mit Benzinmotor und Servicevertrag EUR .........................

7.1 Kompaktwagen mit
Benzinmotor

USt. [%]

19%

Menge

2,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 2 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

7.2 Servicevertrag Kompaktwagen
mit Benzinmotor

USt. [%]

19%

Menge

2,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 2 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

7.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer
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7.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

8 LOS Transporter (Kombi) mit Dieselmotor und Servicevertrag EUR .........................

8.1 Transporter (Kombi) mit
Dieselmotor

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 1 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

8.2 Servicevertrag Transporter
(Kombi) mit Dieselmotor

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 1 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................

8.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis
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(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

8.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

9 LOS Transporter (Kasten) mit Dieselmotor und Servicevertrag EUR .........................

9.1 Transporter (Kasten) mit
Dieselmotor

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Fahrzeug

 Der Preis umfasst alle im Leistungsverzeichnis (vgl.
Anlage) genannten Anforderungen.

− Der Einzel− und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer
anzugeben.

− Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise
einzukalkulieren und dürfen nicht gesondert ausgewiesen
werden.

− Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die
Einzelpreise einzurechnen.
Dann kann auf eine Darstellung unter "Auflistung der Titel− /
Gruppenpreise" und im
Formblatt 633 verzichtet werden.

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Fahrzeug anzugeben,
d.h. Menge 1 x Einzelpreis je Fahrzeug = Gesamtpreis aller
Fahrzeuge

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Fahrzeug

Gesamtpreis [EUR]

................

Textergänzungen/ Eigenschaften
Hersteller und Modell (zwingend mit Angebotsabgabe zu benennen):: ________

9.2 Servicevertrag Transporter
(Kasten) mit Dieselmotor

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Stück

 − Der Preis umfasst alle in Ziffer 3 Produkte/Leistungen
genannten Anforderungen.

− Jährliche Fahrleistungen je Fahrzeug 12.500 km

− Die Einzel− / Gesamtpreise sind je Monat anzugeben, d.h.
Menge 1 x Einzelpreis je Monat/Fahrzeug = Gesamtpreis je
Monat für alle Fahrzeuge. Für die Angebotswertung wird die
Stadt Freiburg, den Gesamtpreis auf die Vertragslaufzeit
von 48 Monten hochrechnen.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Stück

Gesamtpreis [EUR]

................
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9.3 Kosten je Mehrkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Überschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Mehrkilometer berechnet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird fällig (ab Kilometer); sofern
keine Eintragung erfolgt, wird bei der
Angebotswertung kein Toleranzbereich
berücksichtigt:

________ Kilometer

9.4 Vergütung je Minderkilometer

optionale Position

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Kilometer

 Bei Unterschreitung der vereinbarten Gesamtfahrleistung
(über 48 Monate) werden Minderkilometer vergütet.

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Kilometer

Gesamtpreis [EUR]

ohne Gesamtpreis

Textergänzungen/ Eigenschaften
Der Preis wird vergütet (ab Kilometer);
sofern keine Eintragung erfolgt, wird bei
der Angebotswertung kein
Toleranzbereich berücksichtigt:

________ Kilometer

ANGEBOTSSUMME(N)
Summe exkl.
Nachlass
(netto) ____________________

Nachlass
(netto) ____________________

Summe inkl.
Nachlass
(netto) ____________________

Umsatzsteuer ____________________

Summe
(brutto) ____________________
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung (Korrektur 4) 

02.03.2018 

Verfahren: 2017000295 − Kauf von 61 emissions− und CO2−armen Fahrzeugen mit
Servicevertrag über 48 Monate (neun Lose)

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname Größe MIME−Type
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Anlage zu Los 1, Position 1.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, kombiniert kWh/100 km

c) Akku-Reichweite (NEFZ) km

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Elektro
- Leistung mindestens 40 kW
- Akku-Reichweite (NEFZ) mindestens 120 km 

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 2.600 bis 4.100 mm
- Höhe unbeladen 1.400 bis 1.650 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 2 bis 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> bei 2 Sitzplätzen 2 Türen (ohne Kofferraum) bzw.

bei 4 oder 5 Sitzplätzen 4 Türen (ohne Kofferraum)
> elektrische Fensterheber
> ggf. umklappbare Rücksitzlehne im Fond (gilt nicht bei 2 Sitzplätzen)
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie ggf. für mindestens 2 Plätze

im Fond
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 160 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

zu Los 1, Position 1.1: Kleinstwagen mit Elektroantrieb



Anlage zu Los 1, Position 1.1

- Sonstiges:
> Akku (wird im Rahmen der Ausschreibung gekauft und nicht gemietet)
> Aufladung durch Wechsel- (Schukko und Typ 2) und Gleichstrom

(CCS oder CHAdeMO) möglich
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Ladekabel jeweils für Schuko- und Typ 2-Stecker
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.



Anlage zu Los 2, Position 2.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, kombiniert kWh/100 km

c) Akku-Reichweite (NEFZ) km

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Elektro
- Leistung mindestens 40 kW
- Akku-Reichweite (NEFZ) mindestens 120 km 

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 3.300 bis 4.100 mm
- Höhe unbeladen 1.400 bis 1.650 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 4 bis 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> 4 Türen (ohne Kofferraum)
> elektrische Fensterheber vorne
> ggf. umklappbare Rücksitzlehne im Fond
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie für mindestens 2 Plätze

im Fond
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 160 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

zu Los 2, Position 2.1: Kleinwagen mit Elektroantrieb



Anlage zu Los 2, Position 2.1

- Sonstiges:
> Akku (wird im Rahmen der Ausschreibung gekauft und nicht gemietet)
> Aufladung durch Wechsel- (Schukko und Typ 2) und Gleichstrom

(CCS oder CHAdeMO) möglich
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Ladekabel jeweils für Schuko- und Typ 2-Stecker
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

- Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.



Anlage zu Los 3, Position 3.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, kombiniert kWh/100 km

c) Akku-Reichweite (NEFZ) km

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Elektro
- Leistung mindestens 70 kW
- Akku-Reichweite (NEFZ) mindestens 120 km 

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 4.150 bis 4.500 mm
- Höhe unbeladen 1.400 bis 1.650 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 4 Türen (ohne Kofferraum)
> 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> elektrische Fensterheber vorne
> ggf. getrennt umklappbare Rücksitzlehne im Fond
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie für mindestens 2 Plätze

im Fond
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 220 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

zu Los 3, Position 3.1: Kompaktwagen mit Elektroantrieb



Anlage zu Los 3, Position 3.1

- Sonstiges:
> Akku (wird im Rahmen der Ausschreibung gekauft und nicht gemietet)
> Aufladung durch Wechsel- (Schukko und Typ 2) und Gleichstrom

(CCS oder CHAdeMO) möglich
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Ladekabel jeweils für Schuko- und Typ 2-Stecker
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.



Anlage zu Los 4, Position 4.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, kombiniert kWh/100 km

c) Akku-Reichweite (NEFZ) km

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Elektro
- Leistung mindestens 40 kW
- Akku-Reichweite (NEFZ) mindestens 120 km 

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 4.200 bis 4.650 mm
- Höhe unbeladen 1.700 bis 1.900 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 2 Türen für Fahrer und Beifahrer sowie mindestens eine Schiebetür in den
Fond (rechts)

> 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> elektrische Fensterheber vorne
> getrennt umklappbare Rücksitzlehne(n) im Fond
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie für mindestens 2 Plätze

im Fond
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 325 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

zu Los 4, Position 4.1: Kleiner Lieferwagen-Kombi mit Elektroantrieb



Anlage zu Los 4, Position 4.1

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Akku (wird im Rahmen der Ausschreibung gekauft und nicht gemietet)
> Aufladung durch Wechsel- (Schukko und Typ 2) und Gleichstrom

(CCS oder CHAdeMO) möglich
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Ladekabel jeweils für Schuko- und Typ 2-Stecker
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

- Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.



Anlage zu Los 5, Position 5.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, kombiniert kWh/100 km

c) Akku-Reichweite (NEFZ) km

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Elektro
- Leistung mindestens 40 kW
- Akku-Reichweite (NEFZ) mindestens 120 km 

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 4.200 bis 4.650 mm
- Höhe unbeladen 1.700 bis 1.900 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 2 Türen für Fahrer und Beifahrer sowie mindestens eine Schiebetür in den
Laderraum (rechts)

> 2 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> elektrische Fensterheber vorne
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer
> Kofferraumtür: Heckklappe oder -flügeltür(en) mit Fensterausschnitt
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Laderaum:

  Boden und Seiten mit Holz verkleidet sowie Verzurrösen
  Keine seitlichen Fenster, aber Heck mit Fenster
  Volumen mindestens 3.000 Liter

> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Trennwand (vom Boden bis zur Decke) zwischen Fahrgast- und Laderaum mit

Fenster
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer

zu Los 5, Position 5.1: Kleiner Lieferwagen-Kasten mit Elektroantrieb



Anlage zu Los 5, Position 5.1

> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Akku (wird im Rahmen der Ausschreibung gekauft und nicht gemietet)
> Aufladung durch Wechsel- (Schukko und Typ 2) und Gleichstrom

(CCS oder CHAdeMO) möglich
> Einparkhilfe hinten
> Keine Anhängevorrichtung
> Klimanlage
> Ladekabel jeweils für Schuko- und Typ 2-Stecker
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren und 
dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die Einzelpreise 
einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter „Auflistung der 
Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 verzichtet werden.



Anlage zu Los 6, Position 6.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, innerorts Liter/100 km

c) CO2-Ausstoß, kombiniert g/km

d) Stickoxid-Emissionen
(NOx), kombiniert mg/km

e) Nicht-Methankohlenwasser-
stoffe (NMCO), kombiniert mg/km

f) Hybridmodell, d.h. Fahrzeug mit zwei Antriebsmotoren ja
(Benzin und Elektro)? Zutreffendes ankreuzen. nein

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Benzin
- Leistung mindestens 40 kW
- CO2-Ausstoß, kombiniert maximal 106 g/km

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 3.900 bis 4.199 mm
- Höhe unbeladen 1.400 bis 1.650 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 4 bis 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> 4 Türen (ohne Kofferraum)
> elektrische Fensterheber vorne
> getrennt umklappbare Rücksitzlehne im Fond
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie für mindestens 2 Plätze

im Fond
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 220 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:

zu Los 6, Position 6.1: Kleinwagen mit Benzinmotor

Möglichst ein 
Modell mit  ge-
ringem Treib-

stoffverbrauch 
und CO2-
Ausstoß 

anbieten. Dies 
wird bei der 

Angebotswer-
tung  beachtet.



Anlage zu Los 6, Position 6.1

> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

- Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.



Anlage zu Los 7, Position 7.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, innerorts Liter/100 km

c) CO2-Ausstoß, kombiniert g/km

d) Stickoxid-Emissionen
(NOx), kombiniert mg/km

e) Nicht-Methankohlenwasser-
stoffe (NMCO), kombiniert mg/km

f) Hybridmodell, d.h. Fahrzeug mit zwei Antriebsmotoren ja
(Benzin und Elektro)? Zutreffendes ankreuzen. nein

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Benzin
- Leistung mindestens 40 kW
- CO2-Ausstoß, kombiniert maximal 120 g/km

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge 4.200 bis 4.650 mm (ohne Anhängevorrichtung)
- Höhe unbeladen 1.400 bis 1.650 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 5 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> 4 Türen (ohne Kofferraum)
> elektrische Fensterheber vorne
> getrennt umklappbare Rücksitzlehne im Fond
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie für mindestens 2 Plätze

im Fond
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumvolumen mit aufgestellter Rücksitzbank bzw. Rücksitzen unterhalb

der Gepäckraumabdeckung mindestens 325 Liter
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:

zu Los 7, Position 7.1: Kompaktwagen mit Benzinmotor

Möglichst ein 
Modell mit  ge-
ringem Treib-

stoffverbrauch 
und CO2-
Ausstoß 

anbieten. Dies 
wird bei der 

Angebotswer-
tung  beachtet.



Anlage zu Los 7, Position 7.1

> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Anhängevorrichtung
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die Einzelpreise 
einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter „Auflistung der 
Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 verzichtet werden.



Anlage zu Los 8, Position 8.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, innerorts Liter/100 km

c) CO2-Ausstoß, kombiniert g/km

d) Stickoxid-Emissionen
(NOx), kombiniert mg/km

e) Partikelmasse (PM),
kombiniert mg/km

f) Hybridmodell, d.h. Fahrzeug mit zwei Antriebsmotoren ja
(Diesel und Elektro)? Zutreffendes ankreuzen. nein

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Diesel
- Leistung mindestens 60 kW
- CO2-Ausstoß, kombiniert maximal 160 g/km

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge mindestens 4.850 mm (ohne Anhängevorrichtung)
- Höhe unbeladen 1.900 bis 2.050 mm

c) Ausstattung
- Innen

> 2 Türen für Fahrer und Beifahrer sowie mindestens eine Schiebetür in den
Fond (rechts)

> 9 Sitzplätze (inklusive Fahrer)
> elektrische Fensterheber vorne
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer sowie alle weiteren Sitzplätze im Fond
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumtür: Heckklappe oder -flügeltür(en) mit Fensterausschnitt
> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)

zu Los 8, Position 8.1: Transporter-Kombi mit Dieselmotor

Möglichst ein 
Modell mit  ge-
ringem Treib-

stoffverbrauch 
und CO2-
Ausstoß 

anbieten. Dies 
wird bei der 

Angebotswer-
tung  beachtet.



Anlage zu Los 8, Position 8.1

> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags mindestens für Fahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Anhängevorrichtung
> Einparkhilfe hinten
> Klimanlage
> Rundumverglasung
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die 
Einzelpreise einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter 
„Auflistung der Titel- / Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 
verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die 
Umsatzsteuer und der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-
/Gruppenpreise“ aufzuführen.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 
631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren 
und dürfen nicht gesondert ausgewiesen werden.



Anlage zu Los 9, Position 9.1

Leistungsverzeichnis

I. Angaben zum angebotenen Fahrzeug

a) Hersteller und Modell:
(diese sind zwingend mit Angebotsabgabe zu nennen)

b) Verbrauch, innerorts Liter/100 km

c) CO2-Ausstoß, kombiniert g/km

d) Stickoxid-Emissionen
(NOx), kombiniert mg/km

e) Partikelmasse (PM),
kombiniert mg/km

f) Hybridmodell, d.h. Fahrzeug mit zwei Antriebsmotoren ja
(Diesel und Elektro)? Zutreffendes ankreuzen. nein

II. Das Angebot muss folgende Mindestanforderungen berücksichtigen:

a) Motor
- Diesel
- Leistung mindestens 60 kW
- CO2-Ausstoß, kombiniert maximal 190 g/km

b) Fahrzeugfarbe, Maße und Gewichte
- Karosseriefarbe weiß
- Länge mindestens 4.850 mm
- Höhe mindestens 1.850 mm
- zulässiges Gesamtgewicht maximal 2,8 Tonnen

c) Ausstattung
- Innen

> 2 Türen für Fahrer und Beifahrer sowie mindestens eine Schiebetür in den
Fond (rechts)

> 3 Sitzplätze (Fahrer und einer Doppel-Beifahrersitzbank)
> elektrische Fensterheber vorne
> Gummifußmatten für Fahrer und Beifahrer
> höhenverstellbarer Fahrersitz
> Kofferraumtür: Heckklappe oder -flügeltür(en) mit Fensterausschnitt
> Laderaum:

  Boden und Seiten mit Holz verkleidet sowie Verzurrösen
  Keine seitlichen Fenster
  Volumen mindestens 5.000 Liter

> Radio mit Bluetooth-fähiger Freisprecheinrichtung
> Trennwand (vom Boden bis zur Decke) zwischen Fahrgast- und Laderaum mit

zu Los 9, Position 9.1: Transporter-Kasten mit Dieselmotor

Möglichst ein 
Modell mit  ge-
ringem Treib-

stoffverbrauch 
und CO2-
Ausstoß 

anbieten. Dies 
wird bei der 

Angebotswer-
tung  beachtet.



Anlage zu Los 9, Position 9.1

Fenster
> Verbandskasten, Warndreieck und Warnwesten für alle Sitzplätze
> Zigarettenanzünder

- Sicherheit:
> Anti-Blockier System (ABS)
> Doppelbereifung (Sommer- und Winterreifen jeweils mit Felgen)
> Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP)
> Fahrer- und Beifahrerairbag
> Seitenairbags mindestens für Fahrer
> Servolenkung
> Warnmarkierungen an Front und Heck nach § 35 Absatz 6 Straßenverkehrs-

ordnung (StVO) mit Reflexfolien nach DIN 30710

- Sonstiges:
> Einparkhilfe hinten
> Keine Anhängevorrichtung
> Klimanlage
> Servolenkung
> Zentralverriegelung (Keyless go ist nicht zulässig)

- Zugriff auf den CAN-Bus:
Das Fahrzeug soll in einen stadtinternen Fahrzeugpool (Corporate-Car-Sahring)
aufgenommen werden. Dazu soll dieses u.a. um Folgendes ergänzt werden (nicht
Bestandteil der Ausschreibung):

> An der Windschutzscheibe wird ein Lesefeld angebracht und darüber kann mittels 
gängiger RFID-Chips das Fahrzeug geöffnet werden.

> Installation eines Bordcomputers zur Kommunikation (z.B. Buchungsverlängerung, 
Dialoge für Schadensfälle / Sauberkeit) und für Telefonate mit einer Service-Hotline.
Der Bordcomputer übermittelt bei Bedarf auch Informationen zum akutellen
Kilometer- und Kraftstoffstand.

Für den Einsatz dieser Technik gewährleistet der Lieferant, dass der
notwendige Zugang auf den CAN-Bus des Fahrzeugs gewährt wird.

-

-

-

-

-

Ein eventueller Preisnachlass ist möglichst direkt in die Einzelpreise 
einzurechnen. Dann kann auf eine Darstellung unter „Auflistung der Titel- / 
Gruppenpreise“ und im Formblatt 633 verzichtet werden.

Der Einzel- und Gesamtpreis ist ohne Umsatzsteuer anzugeben. Die Umsatzsteuer und 
der Bruttopreis ist lediglich unter „Auflistung der Titel-/Gruppenpreise“ aufzuführen.

Sind alle erforderlichen Unterlagen beigefügt (vgl. Angaben im Formblatt 631, unter C)?

Zur Vermeidung von formalen Angebotsausschlüssen beachten
Sie bitte Folgendes:

Möglichst keine Anschreiben, Datenblätter o.Ä. beifügen.

Überführungskosten sind zwingend in die Einzelpreise einzukalkulieren und dürfen 
nicht gesondert ausgewiesen werden.


